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Selbst-Schnelltest zur semiquantitativen Bestimmung des vaginalen pH-Werts
an Vaginaltupferproben.

ZIEL DES TESTS

Der Vaginale pH-Wert Selbsttest ist ein auf einem 
chemischen Prinzip zur semiquantitativen Bestim-
mung des vaginalen pH-Werts von mittels Vaginal-
tupfer gewonnenen Proben basierender Schnelltest 
und wird als Unterstützung bei der Diagnose einer 
bakteriellen Vaginose verwendet.

EINLEITUNG

Vaginale Infektionen sind häufig ein wiederholt 
auftretendes Problem und betre­en Frauen jeden 
Alters. Der Nachweis eines anormalen Säurewertes 
der Scheidenschleimhaut kann bei der Beurteilung 
helfen, ob vaginale Symptome durch eine Infek-
tion verursacht sind, die eine weitere Untersuchung 
durch einen Arzt erfordert.
Ein zwischen 3,8 und 4,5 liegender saurer vaginaler 
pH-Wert ist eine wesentliche Voraussetzung für den 
Mechanismus, den der Körper zum Schutz der Vagi-
na verwendet. Dieser Mechanismus kann wirksam 
der Besiedelung durch pathogene Keime und vagi-
nalen Infektionen vorbeugen.
Durch Laktobazillen wird das vom oberen Vaginaepi-
thel ausgeschiedene Glykogen in Glukose und dann 
in Milchsäure umgewandelt. Das führt zur Bildung 
eines sauren Mikromilieus in der Vagina mit einem 
zwischen 3,8 und 4,5 liegenden pH-Wert.
Das saure Milieu der Vagina stellt einen wirksamen 
Schutz gegen Infektionen dar, denn der Großteil 
der pathogenen Keime überlebt nicht unter diesen 
Bedingungen. Bestimmte Vaginalinfektionen, von 
denen bekannt ist, dass sie mit einem anormalen va-
ginalen Säurewert einhergehen, können nicht selbst 
behandelt werden und müssen durch einen Facharzt 
abgeklärt und behandelt werden.
Bestimmte Fälle von Vaginalausfluss mit einem 
anormalen pH-Wert können durch eine gleichzeitige 
Kombination mehrerer Infektionen verursacht sein.
Vaginalinfektionen können bei schwangeren Frau-
en sowohl für die Mutter als auch für den Fötus 

sehr gefährlich sein, weshalb die Symptome und 
die mit diesem Test erhaltenen Resultate immer 
mit einem Facharzt besprochen werden sollten.

TESTPRINZIP

Die Bestimmung des pH-Werts an mit Vaginaltup-
fern erhaltenen Proben erfolgt mittels Lackmus-
papier (pH-Indikator).
Sobald der Vaginaltupfer mit dem Vaginalabstrich mit 
dem an der Testvorrichtung vorhandenen Lackmus-
papier in Kontakt kommt, kommt es zu einem Farb-
wechsel.
Unterschiedliche pH-Werte entsprechen unter-
schiedlichen Farbgraden und Farbtönen des Tests. 
Jeder Farbgrad und jeder Farbton ist spezifisch 
einem besonderen pH-Wert auf der Farbskala zu-
geordnet.
Die nach dem Kontakt mit dem Vaginaltupfer auf 
dem Lackmuspapier erhaltene Farbe wird dann mit 
der Farbskala verglichen, die auf dem Aluminium-
beutel dargestellt wird.
Das Resultat entspricht dem numerischen Wert, der 
am ehesten der Farbe auf der Farbskala entspricht.

ANMERKUNG: Die Anfangsfarbe des pH-Papiers ist 
blassgrün.

TESTKOMPONENTEN

Testvorrichtung Vaginaltupfer

Aluminiumbeutel mit aufgedruckter Farbskala

Die Packung enthält folgende Materialien zur Durch-
führung für 5 Tests:
• 5 Aluminiumbeutel mit aufgedruckter Farbskala 

mit jeweils 1 Testvorrichtung (VAGINAL pH TEST)
Ö­nen Sie den Aluminiumbeutel erst, wenn Sie be-
reit sind, den Test durchzuführen. Entsorgen Sie den 
Beutel mit dem Trockenmittel.
• 5 sterile Vaginaltupfer
• 1 Gebrauchsanweisung

Nicht mitgeliefertes erforderliches Material: Toiletten-
papier

VORSICHTSMASSNAHMEN

1. In-Vitro-Selbsttest.

2. In der Umgebung, in der der Abstrich und der
Test verwendet werden, nicht essen, trinken oder 
rauchen.

3. Alle Bestandteile nach dem Gebrauch gemäß den 
örtlichen gesetzlichen Vorschriften entsorgen. Alle Va-
ginaltupfer sind als potenziell infiziert anzusehen und 
sind unter Anwendung der Vorsichtsmaßnahmen zu 
behandeln, die infizierten Proben vorbehalten sind.

4. Feuchtigkeit und Temperatur können das Resultat 
negativ beeinflussen.

5. Den Test nicht verwenden, wenn der Beutel be-
schädigt oder geö­net ist. Den Test nur einmal ver-
wenden.

6. Nur den im Kit enthaltenen Vaginaltupfer ver-
wenden.

7. Den den Vaginaltupfer enthaltenden Beutel erst 
zum Zeitpunkt der Probennahme ö­nen.

8. Der Test ist bis zu dem auf den Aluminiumbeutel 
gedruckten Verfalldatum stabil.

9. Der Test muss bis zur Verwendung im Aluminium-
beutel bleiben. Nicht einfrieren. Nach Ablauf des 
Verfalldatums nicht mehr verwenden

10. Den Vaginaltupfer aus dem Beutel nehmen 
und innerhalb einer Stunde verwenden. Die genau-
esten Resultate werden erhalten, wenn der Vagi-
naltupfer sofort nach der Entnahme aus dem Beutel 
verwendet wird.

11. Die Testvorrichtung auf einen ebenen, sauberen 
Tisch legen oder in der freien Hand halten.

12. Das Produkt in seiner Verpackung bei Raumtem-
peratur oder gekühlt (2 - 30°C) lagern.

13. Der Test ist nur für die äußerliche Anwendung 
bestimmt. Nicht verschlucken.

14. Bei Schwierigkeiten beim Erkennen der Farben 
(z. B. bei Farbblindheit) ist bei der Auswertung des 
Resultats Hilfe in Anspruch zu nehmen.

15. Den Test NICHT innerhalb von 72 Stunden nach 
der Anwendung von Vaginalprodukten wie Verhü-
tungscreme oder vaginal verabreichten Arzneimit-
teln (Pilzmittel, Zäpfchen, Creme, Gel, Scheidenspü-
lungen usw.) verwenden.

16. Den Test NICHT innerhalb von 48 Stunden nach 
dem letzten Geschlechtsverkehr verwenden.

17. Den Test NICHT innerhalb von 5 Tagen nach Ende 
der Monatsblutung verwenden.

TESTVERFAHREN

Der Vaginale pH-Wert Selbsttest muss unter Ver-
wendung der mittels des Vaginaltupfers genomme-
nen Vaginalschleimprobe durchgeführt werden.
Test und Probe müssen vor der Durchführung des 
Tests auf Raumtemperatur (15  - 30°C) gebracht 
werden.

Mehr Informationen finden Sie in unserem siegmund care
Gesundheitsratgeber
https://ratgeber.siegmund.care/schnelle-hilfe/vaginaler-ph-wert-selbsttest/



FRAGEN UND ANTWORTEN

Kann ich den Test jederzeit durchführen?
Nein. Der Gebrauch des Test unterliegt Einschrän-
kungen, denn einige Umstände können den vagina-
len pH-Wert vorübergehend verändern und zu nicht 
zuverlässigen Resultaten führen. Bitte lesen Sie hier-
zu den Abschnitt „Einschränkungen“ in dieser Ge-
brauchsanweisung.

Weist ein positives Resultat darauf hin, dass die 
Patientin an einer bakteriellen Vaginose leidet?
Nicht notwendigerweise. Einige Frauen können 
während der Menopause einen erhöhten vaginalen 
pH-Wert haben, was zu positiven Resultaten führen 
kann, auch wenn keine bakterielle Infektion und 
kein Parasitenbefall vorliegen. Keine Behandlung 
einleiten, ohne zuvor mit einem Arzt zu sprechen.

Worauf können falsche Resultate zurückzufüh-
ren sein?
Einige Faktoren können das Testergebnis beeinflussen, 
darunter z. B. eine nicht korrekte Probennahme, unge-
nügende Feuchtigkeit des Tests, Auftragung einer un-
genügenden Probenmenge auf den Testbereich.
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Revision Art Beschreibung

1 NA Erstausgabe

Art der Änderung:
NA: Nicht anwendbar (Erstellung)
TECH: Technische Änderung: Hinzufügen, Überarbeitung und/oder Entfernung 
von Informationen über das Produkt 
ADMIN: Administrativ: Durchführung von nicht-technischen Änderungen, 
die für den Endnutzer erkennbar sind.
Hinweis: Geringfügige Änderungen an Typografie, Grammatik, Rechtschrei-
bung und Formatierung werden nicht in den Änderungsdetails aufgeführt.

Vor der Durchführung des Tests die Hände waschen.
Das Kit ö­nen, den Vaginaltupfer aus dem versiegel-
ten Beutel nehmen, die Spitze des Vaginaltupfers
(Polyesterspitze) nicht berühren.
Die Schamlippen auseinander ziehen, um die Vagina 
freizulegen.
Die Tupferspitze vorsichtig in die Vagina einführen 
(ca. 5 cm) und 10 Sekunden lang sanft gegen einen 
Punkt der Scheidenwand drücken. Die Zeitspanne 
von 10  Sekunden ist wichtig, damit der Tupferkopf 
die Probe gut absorbieren kann und ausreichend 
feucht ist. Eine ausreichende Feuchtigkeit ist wichtig 
für ein korrektes Resultat.
Den Vaginaltupfer aus der Vagina ziehen.
Die Spitze des Vaginaltupfers mindestens 5-mal mit 
dem Lackmuspapier in Berührung bringen und da-
rauf achten, dass eine ausreichende Probenmenge 
aufgetragen wird.
Die Resultate sofort ablesen, während der Testbe-
reich noch feucht ist. Die erhaltene Farbe mit der auf 
dem versiegelten Beutel vorhandenen Farbskala ver-
gleichen und die Farbe vermerken, die am besten der 
erhaltenen Farbe entspricht. Sowohl Vaginaltupfer als 
auch den Test nach Durchführung des Tests entsorgen.

AUSWERTUNG DER RESULTATE

Die Resultate sofort ablesen, während der Test-
bereich noch feucht ist.
Die Resultate werden durch den visuellen Vergleich 
der im Testbereich erhaltenen Farbe mit der auf dem 
Aluminiumbeutel vorhandenen Farbskala erhalten.

NORMALES FARBINTERVALL
Die vaginalen pH-Werte liegen zwischen 3,8 und 4,4. 
Die erhaltene Farbe ist gelb-grün.

ANORMALES FARBINTERVALL
Vaginale pH-Werte über 4,4 oder unter 3,8 liegen 

außerhalb des als physiologisch angesehenen Be-
reichs. Wenn der pH-Wert über 4,4 liegt, ist die Far-
be des Indikators grün-blau, während sie bei einem 
pH-Wert unter 3,8 leuchtend gelb ist.

EINSCHRÄNKUNGEN

1. Einige Frauen können während der Menopause
einen erhöhten vaginalen pH-Wert haben, was zu
einem anormalen Resultat des Vaginaler pH-Wert
Selbsttest führen kann, auch wenn keine bakterielle 
Infektion und kein Parasitenbefall vorliegen.

2. Bestimmte Umstände (Menstruation, Geschlechts-
verkehr, Anwendung vaginaler Arzneimittel) können 
den vaginalen pH-Wert vorübergehend verändern
und zu unzuverlässigen Resultaten führen. Folgen-
des ist zu beachten:

3. Nicht unmittelbar vor der Durchführung des Tests
duschen oder den Imtimbereich waschen.

4. Beachten, dass Urin zu ungültigen Resultaten füh-
ren kann.

5. Keine Behandlung einleiten, ohne zuvor mit ei-
nem Arzt zu sprechen.

6. Den Test NICHT innerhalb von 72  Stunden nach
der Anwendung von Vaginalprodukten wie Verhü-
tungscreme oder vaginal verabreichten Arzneimit-
teln (Pilzmittel, Zäpfchen, Creme, Gel, Scheidenspü-
lungen usw.) verwenden.

7. Den Test NICHT innerhalb von 48  Stunden nach
dem letzten Geschlechtsverkehr verwenden.

8. Den Test NICHT innerhalb von 5 Tagen nach Ende
der Monatsblutung verwenden.

9. Bei unsachgemäßer Anwendung kann es zum Rei-
ßen des Hymens kommen (infolge der Anwendung
des Vaginaltupfers).

10. Der Vaginale pH-Wert Selbsttest ist nicht ge-
eignet zum Nachweis sexuell übertragbarer Krank-
heiten wie HIV, Chlamydiose, Herpes, Gonorrhoe
oder Syphilis.
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